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Die französische Migrantenjugend ist eine analytische Kategorie, die deren soziale und politische 

Diversität verdeckt. Dennoch zeichnet sich diese Jugend grob und sozialstrukturell betrachtet 

durch eine Aufspaltung aus: einerseits steigt sie in die Mittelschicht auf, andererseits bildet sie 

eine sozialräumlich marginalisierte Gruppe. Diverse Formen politischen Engagements haben 

diese Entwicklung begleitet. Sie reichen von einer Bürgerrechtsbewegung in den achtziger Jahren 

über einen sich anschließenden neo-kommunitären Islam und die Jugendunruhen von 2005 bis 

hin zum heutigen transnationalen islamistischen Terrorismus. In diesem historischen Kontext 

versucht der Vortrag zu zeigen, dass im Kern nicht eine « Radikalisierung des Islam », sondern 

eine « Islamisierung der Radikalität » dieses Vorstadtprotestes die jüngsten Attentate in 

Frankreich erklärt.  
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